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                            Anrede! 

 

Ich freue mich, Ihnen heute den neuen 

hochmodernen Dienstausweis der Baye-

rischen Polizei zu präsentieren. Er ist im 

praktischen Scheckkartenformat, auf 

dem aktuellsten Stand der Technik und 

fälschungssicher. Mein besonderer Dank 

gilt unserem Vertragspartner, der Firma 

Mühlbauer. Sie heißt uns heute hier an 

ihrem Hauptsitz herzlich willkommen! 

 

Der neue Dienstausweis der Polizei ist ein 

High-Tech Spitzenprodukt aus Bayern 

für Bayern – mit hoher Qualität, Sicher-

heit und Haltbarkeit. 

 

Er löst den in die Jahre gekommenen grü-

nen Polizeidienstausweis aus Papier ab, 

der seit 1986 bei der Bayerischen Polizei 

verwendet wird. Dieser Ausweis genügt 

den aktuellen Anforderungen nicht mehr.  

 

Alle Polizeidienststellen werden in den 

nächsten Monaten Zug um Zug mit den 

neuen Dienstausweisen ausgestattet. So 

Einleitende 

Worte 

Alter Dienst-

ausweis  
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lange wird der grüne Papierdienstausweis 

seine Gültigkeit behalten. 

 

Künftig wird es bei der Bayerischen Poli-

zei drei verschiedene Ausweistypen 

geben: 

1. einen Polizeidienstausweis für ak-

tive Polizeivollzugsbeamtinnen und 

- beamte, 

2. einen Beschäftigtenausweis für Be-

amtinnen und Beamte beziehungs-

weise Arbeitnehmerinnen und Arbeit-

nehmer in der Polizeiverwaltung und  

3. einen Ruhestandsausweis für ehe-

malige Polizeiangehörige.  

 

Alle Kartenmodelle sind farblich an un-

sere Landesfarben Weiß und Blau an-

gelehnt.  

 

Zunächst zum Polizeidienstausweis für 

unsere Vollzugsbeamten: Die Aus-

weispflicht von Polizisten ergibt sich 

aus dem Polizeiaufgabengesetz. Durch 

das Vorzeigen des Dienstausweises sol-

len Bürgerinnen und Bürger einfach 

Ausweis für 

Vollzugsbe-

amte 

Ausweisarten 

und Aussehen 
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überprüfen können, ob ihnen tatsächlich 

ein echter Polizist gegenübersteht.  

 

Gerade heutzutage ist das unerlässlich. 

Denn wir verzeichnen leider immer wie-

der Fälle der Betrugsmasche „falsche 

Polizeibeamte“. Anhand des unver-

wechselbaren Designs und einfach zu 

erkennender Sicherheitsmerkmale 

kann die Echtheit des Ausweises schnell 

und eindeutig überprüft werden. Ar-

beitsgruppenleiter Polizeidirektor Ro-

bert Fuchs wird ihnen das im Anschluss 

noch näher erläutern. Und sollten im 

Einzelfall dennoch Zweifel an der Echt-

heit eines Dokumentes bestehen, so gilt 

stets: Wählen Sie den Polizeinotruf 

110! 

 

Die Kriminaldienstmarke für die Ange-

hörigen der Kriminalpolizei ist übrigens 

weiterhin gültig und kann ergänzend 

zum Dienstausweis vorgezeigt werden. 

Sie gilt aber nicht als Ersatz. 

 

Kriminaldienst-

marke 
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Der Beschäftigtenausweis ist bei glei-

chem Design farblich etwas heller ge-

staltet als der Polizeidienstausweis und 

enthält ebenfalls einen Chip. 

 

Als Zeichen der Wertschätzung und 

Verbundenheit wird nun bayernweit 

auch ein einheitlicher Ruhestandsaus-

weis eingeführt. Er soll insbesondere 

den Zugang zur ehemaligen Dienst-

stelle erleichtern.  

 

Wichtig waren für uns hohe Sicherheitsan-

forderungen beim Schutz der Daten der 

Beschäftigten. Umso mehr freut es mich, 

dass die Herstellung der neuen Ausweise 

mit den Geräten der Firma Mühlbauer 

auch weiterhin innerhalb der Polizei an 

zwei Standorten in Bayern erfolgt:  

 bei der Bayerischen Bereitschafts- 

polizei in Bamberg und  

 beim Polizeipräsidium Oberpfalz in 

Regensburg. 

Beschäftigten-

ausweis 

Ruhestand-

sausweis 

Datenschutz 

und RFID-

Chips 
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Damit müssen keine sensiblen Perso-

naldaten an externe Stellen übermittelt 

werden. 

 

Herstellung, Beantragung und Ausgabe der 

Ausweise werden insgesamt deutlich ver-

einfacht, digitalisiert und sicherer ge-

macht. 

 

Durch integrierte RFID-Chips ist der neue 

Polizeidienstausweis für die Zukunft 

bestens gerüstet. Dieser Chip eröffnet 

uns perspektivisch vielfältige Anwendungs-

szenarien, um zum Beispiel noch einfacher 

auf unsere IT-Anwendungen zugreifen zu 

können. 

 

Bereits beim Start der Ausweisproduktion 

wird der Chip mit den dazu erforderlichen 

Grunddaten ausgestattet. Das Aufspielen 

erfolgt automatisiert und natürlich ver-

schlüsselt. Und für die erforderlichen 

Passfotos in bester Qualität stehen 

bayernweit die professionellen Foto-

stationen des Erkennungsdienstes zur 

Verfügung. 

RFID: Radio-Fre-

quency Identifica-

tion = Identifizierung 

mit Hilfe elektro-

magnetischer Wel-

len 
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Meine Damen und Herren, in den letz-

ten Jahren hat die Bayerische Staatsre-

gierung kräftig in die Polizei inves-

tiert. Dadurch konnten eine Vielzahl 

von Maßnahmen zur Modernisierung 

der Ausstattung sowie zum Schutz un-

serer Einsatzkräfte angegangen wer-

den – wie etwa: 

 eine neue Uniform, 

 ein neuer ausziehbarer Einsatz-

stock sowie 

 die Ausstattung aller Einsatzkräfte 

mit neuen Dienstpistolen und  

 neuen Holstern. 

 

Eine solch kraftvolle Modernisie-

rungsoffensive gibt es nicht umsonst. 

Darum hatten wir beispielsweise den 

Sach- und Bauhaushalt der Bayeri-

schen Polizei 2020 mit über 537 Milli-

onen Euro ausgestattet. Das war im 

Vergleich zu 2013 mit damals rund 

342 Millionen Euro eine beachtliche 

Steigerung (+ 195 Mio. €)! Auch der neue 

Dienstausweis wird damit finanziert. 

Investitionen 



- 8 - 

Wir investieren auch in Zukunft kräftig 

in unsere Bayerische Polizei. Der erst 

gestern vom Landtag beschlossene Sach- 

und Bauhaushalt 2021 weist ein Volumen 

von über 559 Millionen Euro auf, ein Plus 

von rund 22 Millionen Euro. 

 

Mit den Projektmitteln von rund einer 

Million Euro können wir 100.000 Aus-

weise herstellen. Damit können neben 

der Erstausstattung aller Beschäftig-

ten auch künftige Neuausstellungen 

abgedeckt werden. Diese sind bei-

spielsweise erforderlich, wenn sich der 

Dienstgrad ändert.  

 

Zum Vergleich: Der staatliche Selbst-

kostenpreis für den Bundespersonal-

ausweis beträgt zurzeit 22,80 Euro (mit 

Verwaltungsgebühren 37 Euro). Dem gegen-

über kosten die neuen Ausweise der 

Bayerischen Polizei rund zehn Euro 

bei gleichwertiger Qualität. Und alle 

Ausweise danach werden nochmal 

Projektkosten 
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deutlich preiswerter sein, weil die not-

wendige Ausstattung dann schon vor-

handen ist. 

 

Unseren ersten neuen Polizeidienst-

ausweis werde ich jetzt an den obers-

ten Polizeibeamten Bayerns, Landes-

polizeipräsidenten Prof. Dr. Wilhelm 

Schmidbauer, überreichen.  

 

Lieber Prof. Dr. Schmidbauer, ich 

bitte Sie nun zu mir nach vorne. 

 

- (Überreichung Dienstausweis / Foto) –  

 

Schlussworte 

 

Überreichung 

erster neuer 

Dienstausweis 

an LPP 


